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12.12.2022 Rat der Stadt B

Beratungsgegenstand

Gestaltungsbeirat der Stadt Oberhausen
hier: Berufung eines neuen Mitglieds in den Gestaltungsbeirat

Beschlussvorschlag

1. Frau Christa Wolf wird in Anwendung der Ziffer 8.1 Satz 2 der Geschäftsordnung des 
Gestaltungsbeirats der Stadt Oberhausen als stimmberechtigtes Mitglied im Sinne der Ziffer 5.1 Nr. 1
der Geschäftsordnung abberufen. Der Rat der Stadt dankt Frau Wolf für ihren Einsatz im Gestaltungs-
beirat der Stadt Oberhausen.

2. Für die Amtsdauer gem. Ziffer 8.1 der Geschäftsordnung wird Herr Matthias Förder als 
stimmberechtigtes Mitglied gem. Ziffer. 5.1 Nr.1 der Geschäftsordnung an Stelle von Frau Christa Wolf
in den Gestaltungsbeirat der Stadt Oberhausen berufen.
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1

2 Bezug

3 Drucksachen-Nr.

4 B/17/0023-01 Änderung der Geschäftsordnung des Gestaltungsbeirates

5 B/15/3361-01 Einrichtung eines Gestaltungsbeirats
6
7 Konsequenzen

8 a) Finanzielle

9 keine [X]

10 ja [ ]

11 b) Sonstige

12
13 Begründung
14
15 1. Ausgangslage

16 Der Rat der Stadt hat am 7. April 2014 beschlossen den Gestaltungsbeirat einzurichten. Dieser hat 
17 seine Arbeit im Frühjahr 2015 aufgenommen und begutachtet seit dem als unabhängiges 
18 Sachverständigengremium Vorhaben von städtebaulicher, architektonischer und baukultureller 
19 Bedeutung in ihrer Auswirkung auf die Stadtgestalt und Stadtstruktur. Die Einzelheiten der Aufgaben 
20 des Gestaltungsbeirats, seiner Besetzung und des Verfahrens ergeben sich aus seiner 
21 Geschäftsordnung. Es ist eines der stimmberechtigten Beiratsmitglieder im Sinne der Ziffer 5.1 Nr. 1. 
22 der Geschäftsordnung in Anwendung der Ziffer 8.1 der Geschäftsordnung (turnusmäßiger 
23 Wechselnach zwei Jahren Amtszeit) abzuberufen (Beschlussvorschlag zu 1.). Dementsprechend ist 
24 ein Nachfolger/eine Nachfolgerin für das abberufene Mitglied zu bestellen (Beschlussvorschlag zu 
25 2.)
26
27 b) Sonstige

28 1. Abberufung eines stimmberechtigten Mitglieds 

29 Gemäß Ziffer 8.1 der Geschäftsordnung wird im Turnus von zwei Jahren ein stimmberechtigtes 
30 Mitglied neu besetzt und hierzu zunächst dasjenige stimmberechtigte Mitglied abberufen, welches dem 
31 Beirat am längsten angehört. Bei gleichlanger Amtszeit schlägt die Geschäftsführung das 
32 abzuberufende Mitglied vor. Hierdurch soll hinsichtlich der stimmberechtigten Beiratsmitglieder 
33 möglichst stets eine Zusammensetzung aus erfahrenen und neuen Mitgliedern erzielt werden (vgl. 
34 auch Ziffer 8.4 der Geschäftsordnung). Frau Christa Wolf ist seit dem 23.03.2015 Mitglied des 
35 Gestaltungsbeirates. Die Geschäftsleitung schlägt daher Frau Christa Wolf zur Abberufung vor. Ihre 
36 Abberufung beruht allein auf Ziffer 8.1 der Geschäftsordnung und dem hierin geregelten Turnus.

37 Die Abberufung ist im Beschlusswege (§ 50 Abs. 1 GO NRW) herbeizuführen; der Oberbürgermeister 
38 hat hierbei Stimmrecht.

39
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40 2. Berufung eines stimmberechtigten Mitglieds

41 Ein neu in den Gestaltungsbeirat zu berufendes stimmberechtigtes Mitglied wird dem Rat der Stadt 
42 gemäß Ziffer 8.2 der Geschäftsordnung von der Geschäftsführung des Beirats vorgeschlagen. Die 
43 stimmberechtigten Mitglieder gehören den in Ziffer 5.1 Nr. 1 der Geschäftsordnung genannten 
44 Berufsgruppen an und qualifizieren sich u. a. durch Publikationen ihrer Projekte in Fachzeitschriften, 
45 Wettbewerbserfolge oder durch Erfahrung in herausgehobener Tätigkeit im Bereich des Bauwesens.

46 Gemäß Ziffer 9.2 der Geschäftsordnung dürfen die stimmberechtigten Mitglieder ihren Wohn- oder 
47 Geschäftssitz und den Schwerpunkt ihrer Tätigkeit nicht in Oberhausen haben. Die Geschäftsleitung 
48 schlägt Herrn Matthias Förder als neues Mitglied des Gestaltungsbeirats vor.

49 Er soll in seiner Funktion als Landschaftsarchitekt Frau Christa Wolf als neues 
50 Gestaltungsbeiratsmitglied nachfolgen.

51 Die aus der Geschäftsordnung folgenden Voraussetzungen für die Bestellung von Herrn Matthias 
52 Förder zum stimmberechtigten Mitglied des Gestaltungsbeirats sind erfüllt; sein Werdegang und seine 
53 fachliche Qualifikation können dem als Anlage beigefügten Kurzportrait entnommen werden.

54 Die Berufung der Herrn Matthias Förder ist im Beschlusswege (§ 50 Abs. 1 GO NRW) herbeizuführen; 
55 der Oberbürgermeister hat hierbei Stimmrecht.

56 Anlage

57 Das Kurzportrait von Herrn Förder steht im Allriss zur Einsicht zur Verfügung, es wird aus 
58 Kostengründen nicht beigefügt.
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Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektur
Landschaftsarchitekt AKNW, BDLA, OAI
32 Jahre Berufserfahrung

Vita
Seit 2019 		  Weiterbildung zum Coach
Seit 2017 		  Mitglied Eintragungsausschuss AKNW
Seit 2013 		  Mitglied im Bund deutscher Landschaftsarchitekten
Seit 2012 		  Geschäftsführer Förder Landschaftsarchitekten GmbH, Essen
Seit 2006 		  Mitglied in der OAI – Architektenkammer Luxemburg
Seit 2005		  Preisrichtertätigkeit
1996–2011 		 Partner in der Förder Demmer Landschaftsarchitekten Gbr., Essen
Seit 1996 		  Mitglied der Architektenkammer NRW
1990–1996		  Mitarbeit in verschiedenen Landschaftsarchitekturbüros in Berlin, Krefeld und Köln
1990 		  Diplom
1984–1990 		 Studium der Landschaftsarchitektur an der FH Weihenstephan, München
1984 		  Abschluss Ausbildung Baumschulgärtner

Matthias Förder

Wettbewerbsverfahren (Auswahl)

2022 		  Ersatzneubauten Albatros- und Opticus-Schule, Bielefeld				    1. Preis 
		  Rue de l‘Alzette und angrenzende Innenstadtbereiche, Esch-sur-Alzette LU		 3. Preis
		  Neubau einer Kita und zwei angegliederten Einfeld- Sporthallen, Aachen		  Anerkennung
		  August-Bebel-Platz, Bochum							       Anerkennung

2021		  Gemeindezentrum Evangelische Mirjam Kirchengemeinde, Düsseldorf		  2. Preis
		  Landmarke „Zincoli-Kamin“, Stolberg						      3. Preis

2020		  Erweiterung Wohnquartier Heinestraße, Darmstadt				    1. Rang

2019		  Erlebnisort Freizeitpark Moers, Moers						      1. Preis
		  Neugestaltung des Regattabereiches am Baldeneysee, Essen			   3. Preis

2018		  Möblierung des kleinen und des großen Offenbachplatzes, Köln			   1. Rang 
		  Zentralbibliothek der Zukunft zb+, Mönchengladbach				    2. Preis 
		  Umgestaltung der Stadtmitte von Fröndenberg/Ruhr, Fröndenberg/Ruhr		  3. Preis
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Wettbewerbsverfahren (Auswahl)

2017 		  Erarbeitung eines städtebaulich-landschaftsplanerischen 				   1. Rang
		  Entwurfs für den Kieler Süden, Kiel
		  Neustrukturierung, Umnutzung und Umbau der Katholischen Kirche 		  1. Preis
		  St. Augustinus und des Pfarrheimes St. Augustinus, Cloppenburg
		  Entwicklungsleitfaden Buckower Felder, Berlin					     1. Rang
		  Parkstadt Süd – Teilbereich Eifelwall, Köln					     1. Preis
		  Innenstadtachse, Rathaus-, Markt- und Kirchplatz, Versmold			   1. Preis

Realisierte Projekte (Auswahl)

2022		  Friedrich-Rückert-Gymnasium, Düsseldorf 
		  Quartierspark Preuswald, Aachen
		  Grundschule Steinkaul, Düsseldorf

2021		  Konrad-Adenauer-Platz, Langenfeld 
		  Terrassengärten Villa Hügel, Essen
		  Petershof, Essen

2019		  Parkanlage Butzweilerhof, Köln
		  Schulzentrum Berliner Ring, Monheim am Rhein
		
2018		  Heinrich-Hertz-Berufskolleg, Düsseldorf
		  Forensische Klinik Bezirksklinikum Regensburg, Regensburg

2017		  Folkwang Universität der Künste, Essen
		  Stadt-Natur-Park Flingern, Düsseldorf
		  Park Kaltreis, Luxemburg Stadt LU
		  Erzbischöfliches Berufskolleg, Köln

2016		  Waldbadviertel, Köln
		  Vitos Klinik, Marburg

2015		  Jahnstadion, Regensburg

2013 		  Cessinger Park, Luxemburg Stadt LU
		  Place Frounert, Bissen LU

2012		  LVR-Klinikum Essen, Essen

2011		  Saporoshje-Platz, Oberhausen
		  Park de la Chiers, Differdange LU

Auszeichnungen

2020		  Vorbildliche Bauten NRW - Erzbischöfliches Berufskolleg Köln			 
2018		  Schulbaupreis NRW - Erzbischöfliches Berufskolleg Köln
		  3. Preis Polis Award Soziale Quartiersentwicklung - Waldbadviertel Köln
2016 		  1. Preis Viertel vor Grün - Waldbadviertel Köln
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